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Bewilligungsformular für eine Kleinlotterie zur Finanzierung eines 
Anlasses von überregionaler Bedeutung nach Art. 34 Abs. 4 BGS 
 
Das Gesuch ist bis spätestens drei Monate vor Durchführungsbeginn der Kleinlotterie ausgefüllt 
und unterzeichnet einzureichen (§ 3 Abs. 2 VO EG BGS). Massgebend ist der Poststempel. 
Sofern vorgesehen ist, dass die Kleinlotterie auch in anderen Kantonen durchgeführt wird, ist 
vorgängig das schriftliche Einverständnis der betreffenden Kantone einzuholen (Art. 34 Abs. 4 
BGS).  
Die Durchführung einer Kleinlotterie nach Art. 34 Abs. 4 BGS bedarf der Genehmigung der inter-
kantonalen Behörde (Art. 34 Abs. 5 BGS). 
 

Kleinlotterien dürfen nur von juristischen Personen nach schweizerischem Recht durchgeführt 
werden. Der einzelne Einsatz darf maximal zehn Franken, die Summe aller Einsätze (Plansum-
me) maximal 500‘000 Franken betragen. Mindestens 50% der Plansumme müssen als Gewinne 
ausgeschüttet werden und jedes zehnte Los muss ein Treffer sein. Es sind sowohl Geld- als auch 
Sachgewinne erlaubt. Der Reingewinn muss vollumfänglich für gemeinnützige Zwecke verwendet 
werden. Die Kosten für die Durchführung der Kleinlotterie müssen in einem angemessenen Ver-
hältnis zu den für gemeinnützige Zwecke vorgesehenen Mitteln stehen.  

 

Angaben zur juristischen Person 

Name   

Rechtsform  

Sitz   

Strasse/Nr.  

PLZ/Ort  

 

Angaben zur vertretungsberechtigten Person (organschaftliche Vertretung) 

Name   

Vorname  

Geburtsdatum   

Strasse/Nr.  

PLZ/Ort  

Tel. Nr.   

E-Mail-Adresse   
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Funktion (Vereinspräsident, Gesellschaf-
ter/Geschäftsführer, Stiftungsrat etc.) 

 

 

Angaben zur vertretungsberechtigten Person (organschaftliche Vertretung) 
(nur nötig bei Kollektivzeichnungsberechtigung) 

Name   

Vorname  

Geburtsdatum   

Strasse/Nr.  

PLZ/Ort  

Tel. Nr.   

E-Mail-Adresse   

Funktion (siehe oben)  

 

Angaben zur Person, die für die korrekte Durchführung verantwortlich ist 

Name   

Vorname  

Geburtsdatum  

Strasse/Nr.  

PLZ/Ort  

Tel. Nr.  

E-Mail-Adresse  

Funktion (Vereinsmitglied, Angestellte/r, Ge-
schäftsführer/in etc.) 

 

(Bei mehreren verantwortlichen Personen, bitte zusätzliche Liste verwenden.) 

Bezeichnung der Veranstaltung  

Beschrieb des überregionalen Charakters der 
Veranstaltung 
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Veranstaltungsort 

Name Lokale / Verkaufsstellen  

Strasse/Nr.  

PLZ / Ort   

 

Durchführung in anderen Kantonen 

 Nein 

 Ja 

Falls Ja, in welchen?  

 

 

Wird in den betreffenden Kantonen um Zusprechung eines Kontingentanteils ersucht? 

 Nein 

 Ja 

Falls Ja, in welcher Höhe?  

 

Veranstaltungstermin 

Datum von Uhrzeit von 

Datum bis  Uhrzeit bis 

 

Angaben zur Kleinlotterie  

Anzahl Lose  

Los-Verkaufspreis   

Plansumme (Anzahl Lose x Lospreis)  

Auszahlungsquote    

Gewinnsumme  

Anzahl Treffer  

Eigenfinanzierung der Preise      oder Sponsoring der Preise    

Höhe der Durchführungskosten (Kaufpreis der 
Lose, Lohnkosten etc.) 
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Durchführungsform  

 Vorgezogene Lotterie (Spielergebnisse werden vor dem Verkauf der Lose ermittelt.) 

 Nachgezogene Lotterie (Spielergebnisse werden erst durch eine nachträgliche Ziehung ermit-
telt.) 

Art der Lose 

 gedruckte Lose  

 Andere  

Falls Andere, Beschrieb der Losform  

 

 

Bei nachgezogener Lotterie Angaben zur Ziehung 

Ort  Datum  Uhrzeit  

 

Angaben zur Gewinneinlösung 

Ort  

Zeitraum von    bis  

Veröffentlichung des Ziehungsergebnisses 
(Publikationsorgan) 

 

 

Verwendung des Reingewinns  

 

 

 

 

Bemerkungen 
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Dieser Meldung sind folgende Unterlagen beizulegen: 

 aktuelle Vereinsstatuten oder 

 Stiftungsurkunde oder 

 aktueller Handelsregisterauszug  

 ergänzende Unterlagen, aus denen die vertretungsberechtigten Personen hervorgehen (Proto-
kolle des zuständigen Wahlorgans, HR-Auszug etc.) 

 Unterlagen begünstigter Organisationen / Institutionen (falls der Reingewinn nicht für eigene 
Zwecke der Veranstalterin verwendet wird) 

Die Bewilligungs- und Aufsichtsbehörde kann für die Prüfung dieses Gesuchs weitere  
Unterlagen verlangen.  

 
Ort, Datum: Unterschrift der vertretungsberechtigten Person: 

  

 
Ort, Datum: Unterschrift der vertretungsberechtigten Person: 
 (bei Kollektivzeichnungsberechtigung) 

  

 
Ort, Datum: Unterschrift der verantwortlichen Person: 

  

 
Dieses Formular ist auszudrucken und von der/den vertretungsberechtigten Person/en sowie von 
der für die Durchführung des Kleinspiels verantwortlichen Person eigenhändig zu unterschreiben 
und zusammen mit den Beilagen an die Kantonspolizei, Abteilung Recht, Bewilligungs- und Auf-
sichtsbehörde Kleinspiele, Spiegelgasse 6, 4001 Basel, per Post zu senden. 


